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Niederschrift 
 

über die 16. Sitzung der Gemeindevertretung Wrixum am Donnerstag, dem 29.10.2009, im 
Aufenthaltsraum des Feuerwehrgerätehauses Wrixum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:45 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Frau Heidi Braun  Bürgermeisterin  
Frau Kirsten Christiansen    
Herr Joachim Hinrichsen    
Frau Elke Jacobsen  1. stellv. Bürgermeisterin  
Herr Johngerret Jacobsen    
Frau Mirjam Meister    
Herr Hark Olufs  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Claus Petersen    
 von der Verwaltung 
Frau Vanessa Schenck    
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Heiko Hill    
 von der Verwaltung 
Herr Daniel Schenck    
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 15. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Einwohnerfragestunde 
 5 .  Bericht der Bürgermeisterin 
 5.1 .  Präsentation des neu erworbenen Radladers 
 5.2 .  Kooperationsvertrag zum Klimaschutz 
 5.3 .  Digitalfunk 
 5.4 .  Übernachtungszahlen 2009 
 5.5 .  Herbstdeichschau vom 09.09.09 
 5.6 .  Deichverteidigungsweg Dunsum 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  B-Plan Nr. 1 der Gemeinde Dunsum - Beteiligung der Nachbargemeinden 
 8 .  1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3a der Gemeinde Wrixum für den Bereich Ocke-

Nerong-Straße / Kirchweg im vereinfachten Verfahren 
hier: a) Behandlung der im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange und 
der öffentlichen Auslegung eingegangenen Eingaben und Stellungnahmen  
b) Satzungsbeschluss 
Vorlage: Wri/000020/1 

 9 .  Verschiedenes 
 9.1 .  Aktion zum Schutz der Kastanie 
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 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-
schlussfähigkeit 

  
Bürgermeisterin Braun begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einladung 
und die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
 

 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Bürgermeisterin Braun bittet darum, unter TOP 13.1 über eine Personalangelegenheit 
zu berichten. Die Gemeindevertretung stimmt diesem Antrag zu. 
 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die 15. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt der Niederschrift der Sitzung vom 
27.08.09. Der öffentliche Teil der Niederschrift gilt somit als genehmigt. 
 

 4. Einwohnerfragestunde 
  

Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 5. Bericht der Bürgermeisterin 
  
 5.1. Präsentation des neu erworbenen Radladers 
  

Bürgermeisterin Braun berichtet von einem Treffen mit der Firma Wacker Neuson und 
dem Chefredakteur der Zeitschrift Gala-Bau und dessen Frau. Diese wolle einen Bericht 
über die Gemeinde Wrixum veröffentlichen. Bei der Gelegenheit sei der neu erworbe-
nen Radlader mit seinen verschiedenen Funktionen in der Gemeinde vorgeführt wor-
den. Die zahlreichen Fotos seien auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht wor-
den. Den gedruckten Bericht legt sie zur Einsichtnahme für die Gemeindevertreter aus. 
 

 5.2. Kooperationsvertrag zum Klimaschutz 
  

Der Kooperationsvertrag zum Thema Klimaschutz stehe kurz bevor. Bürgermeisterin 
Braun teilt mit, dass Frau Gehrmann das Amt Föhr-Amrum in dieser Sache vertreten 
werde. In diesem Vertrag gehe es um die Reduzierung der CO2 Werte. Die Kosten zur 
Umsetzung werden vom Kreis Nordfriesland und der Insel- und Halligkonferenz getra-
gen. Sollten keine Fördermittel zur Verfügung stehen, sei die Gemeinde nicht bereit die 
Kosten zu übernehmen. Der Vertrag läge bereits zur Unterschrift vor. 
 

 5.3. Digitalfunk 
  

Die Ausschreibung der Digitalfunkanlage sei vom Amt Föhr-Amrum zurückgezogen 
worden, weil das System nicht geeignet sei für die Freiwillige Feuerwehr. Hierbei soll es 
sich um eine Nachfolgefunkanlage für den BOS-Funk handeln. Des weiteren seien die 
Kosten für die Umstellung auf diese Funkanlage noch unklar. Seitens der Gemeinden 
sei der Wunsch einer einheitlichen Funkanlage auf der Insel Föhr geäußert worden. Ein 
Ausschussmitglied merkt an, dass es bei der Informationsveranstaltung in Husum zu 
Unstimmigkeiten gekommen sei, zwecks der Funkreichweite. Das Netz sei noch nicht 
vollständig abgedeckt. Wer für die Kosten aufkommen würde, sei ebenfalls noch unklar 
sowie die Standorte der Funkantennen. Bürgermeisterin Braun merkt an, dass Schles-
wig-Holstein auf einem recht schlechten Ausstattungsstand sei. 
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 5.4. Übernachtungszahlen 2009 
  

Bürgermeisterin Braun teilt die Übernachtungszahlen für die erste Jahreshälfte einiger 
Gemeinden mit. Es ist ein Rückgang bei den Gästeankünften zu vermerken, jedoch 
stieg die Anzahl der Übernachtungen. Dies erkläre sich darin, dass die Kinder unter 18 
Jahre nicht mehr gemeldet werden und nicht in jeder Gemeinde gezählt werden. Auch 
die Inhaber einer Jahreskurkarte werden in dieser Statistik nicht aufgeführt. Diese Zah-
len werden vom Amt Föhr-Amrum geliefert.  
Für die Gemeinde Wrixum hieße dies im Einzelnen eine Gästezahl von 2.690 (2.742 in 
2008) und eine Übernachtungszahl von 23.024 (21.641 in 2008). Somit ließe sich das 
auf dem Festland zu verzeichnende Minus auf Föhr nicht bestätigen. 
 

 5.5. Herbstdeichschau vom 09.09.09 
  

Gemeindevertreter Olufs verweist auf den Artikel aus dem Insel-Boten. Eine Entschei-
dung über die momentan laufende Ausschreibung sei im November zu erwarten. Ferner 
wird mitgeteilt, dass der übrig gebliebene Sand in Dunsum benötigt werden könne. 
 

 5.6. Deichverteidigungsweg Dunsum 
  

Die Bürgermeisterin hat an den Abnahmen der Deichverstärkungsmaßnahmen, bzw. 
Deichverteidigungswegen in Loonge, in Oldsum, sowie in Dunsum teilgenommen.   
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es liegen keine Berichte vor. 
 

 7. B-Plan Nr. 1 der Gemeinde Dunsum - Beteiligung der Nachbargemeinden 
  

Bürgermeisterin Braun berichtet anhand der Tischvorlage. Nach eingehender Beratung 
wird die Zustimmung als Nachbargemeinde einstimmig erteilt. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja 
 

 8. 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3a der Gemeinde Wrixum für den Bereich 
Ocke-Nerong-Straße / Kirchweg im vereinfachten Verfahren 
hier: a) Behandlung der im Rahmen der Beteiligung der Träger öffentlicher Belan-
ge und der öffentlichen Auslegung eingegangenen Eingaben und Stellungnahmen 
b) Satzungsbeschluss 
Vorlage: Wri/000020/1 

  
Sachdarstellung mit Begründung: 
 
Die Gemeinde Wrixum hat am 27.08.2009 den Entwurf der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 3a mit Begründung beschlossen und zur Auslegung bestimmt. Die Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden am 31.08.2009 zur Abgabe 
einer Stellungnahme aufgefordert. 
 
Im Rahmen der Auslegung vom 08.09.2009 bis zum 09.10.2009 und der Trägerbeteili-
gung wurden Anregungen und Hinweise vorgebracht, welche gemäß Anlage zur Vorla-
ge berücksichtigt wurden. 
 
Abstimmungsergebnis: 8 Ja 
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Beschluss: 
 
Zu a) Behandlung der eingegangenen Anregungen 
 
1.  Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des Bebau-
ungsplans Nr. 3a abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der Behörden 
und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeindevertretung geprüft. Die Stel-
lungnahmen werden gemäß Anlage zur Vorlage berücksichtigt. 
 
Das Bau- und Planungsamt des Amtes Föhr-Amrum wird beauftragt, diejenigen, die 
eine Stellungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen. 
 
Zu b) Satzungsbeschluss 
 
2. Aufgrund der §§ 10, 13 des Baugesetzbuches beschließt die Gemeindevertretung die 
1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 3a für das Gebiet Ocke-Nerong-Straße, beste-
hend aus der Planzeichnung (Teil A) als Satzung. 
 
3. Die Begründung wird gebilligt.  
 
4. Der Beschluss des Bebauungsplans durch die Gemeindevertretung ist nach § 10 
BauGB ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzugeben, wo der 
Plan mit Begründung und zusammenfassender Erklärung während der Sprechstunden 
eingesehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. 
 

 9. Verschiedenes 
  
 9.1. Aktion zum Schutz der Kastanie 
  

Bürgermeisterin Braun verweist nochmals auf den Termin am 14.11.09. Das gesammel-
te Kastanienlaub werde mit Hilfe der Jugendfeuerwehr ab 15:00 Uhr in Empfang ge-
nommen. Um 17:00 Uhr werde dies bei trockenem Wetter angezündet. Dieses wird in 
einem kleinen Rahmen statt finden. Lediglich für die Jugendfeuerwehr sollen Würstchen 
und kleine Getränke bereit gestellt werden. 

 
 
 
 
 
 
 

Heidi Braun Vanessa Schenck 
 


